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1880.Nr. 23. Sonntag, 6. Juni.

Kundmachungen.
Die bestehende Verordnung, nach welcher auf allen öffentlichen Wegen

und Straßen die Sensen mit der Spitze nach oben gekehrt zu tragen sind,

wird hiermit wieder in Erinnerung gebracht.Nachdem es ferner auch öfter vorkommt, daß Sensen in der Weise
auf Hand- oder Fuhrwägen geladen werden, daß sie an der einen oder

anderen Seite mit der Spitze über die Wagenleitern hinausreichen und da¬
durch die körperliche Sicherheit der Vorübergehenden arg bedrohen, wird

auch das derartige Mitführen von Sensen strengstens untersagt.
Die Uebertreter dieser Vorschriften haben eine angemessene Strafe zu

gewärtigen. Die Gemeindevorstehung.Dornbirn, am 5. Juni 1880.

Die Stierhalter werden hiermit aufgefordert, die Sprunglisten, sobald
Sprünge nicht mehr zu gewärtigen sind, im Gemeindeamte abzuliefern.weitere

Dornbirn, am 19. Mai 1880.
Die Gemeindevorstehung.

Auf freiwilliges Ansuchen des Jos. Ant. Thurnher an der Müller¬

gasse im Oberdorf werden dessen Fahrnißgegenstände als: Hauseinrichtung,


